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Studienrichtungen mit den höchsten Werten

− �Erstellen Sie die Rangreihe, indem Sie die Studienrichtung mit dem höchsten Wert aus dem Profil auf die Linie   1  
übertragen, diejenige mit dem zweithöchsten Wert auf die Linie   2   usw. bis Sie die Studienrichtung mit dem  
achthöchsten Wert auf die Linie   8   übertragen haben. 

− �«Basics» ist keine eigene Studienrichtung. Es handelt sich dabei um Vorlesungen, die für alle Studienrichtungen  
im selben Heft grundlegend sind. 

− �Markieren Sie die Punktzahl auf der entsprechenden Achse. 

− �Verbinden Sie die Punktzahlen und schraffieren Sie die Innenfläche.

Diese Grafik fasst zusammen, welche Studienrichtungen Sie am meisten interessieren. Erkennen Sie einen  
Zusammenhang zwischen Ihren unterschiedlichen Interessen?

Welche Bedeutung können diese Ergebnisse für Sie haben?

− �Entsprechen diese Ergebnisse Ihren Erwartungen – oder gibt es einzelne oder mehrere Überraschungen beim  
Betrachten der Profile auf dem Faltblatt «Ergebnisse» und der obigen Grafik? Woran mag das liegen?

− �Stimmen diese Ergebnisse mit Ihren Studienwünschen überein – oder bestehen Unterschiede und Widersprüche?

Sie können Ihre Überlegungen auf der Rückseite stichwortartig festhalten. 
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Hinweise zur Studienwahl 

Selbstverständlich werden Sie bei Ihren Entscheidungen neben den Interessen auch fachspezifische Begabungen  
oder Studienanforderungen berücksichtigen. 

Durch die Ergebnisse in diesem «Check» erhalten Sie Anregungen, sich mit bestimmten Studienrichtungen weiter 
und vertieft auseinanderzusetzen. 

– �Schnuppern Sie bei Studierenden und bei Berufsleuten 

– �Besuchen Sie die studien- und berufskundlichen Informationsveranstaltungen 

– �Nutzen Sie die Informationsveranstaltungen an Fachhochschulen und pädagogischen Hochschulen 

– �«Schnuppern» Sie direkt in einigen Vorlesungen an den Hochschulen 

– �Wir empfehlen Ihnen auch die vielfältigen Informationsmittel der Studien- und Berufsberatung – z.B. die  
Studienführer, Broschüren, Informationsmappen oder die elektronischen Medien, insbesondere die Website  
www.berufsberatung.ch 

– �Führen Sie ein Studienwahl-Logbuch. Notieren Sie alles, was Sie gelesen, erfahren und erlebt haben  
(z.B. Argumente, die für oder gegen die Wahl eines bestimmten Studiums sprechen) 

– �Gerne unterstützen Sie Studienberaterinnen oder Studienberater in Ihrem Kanton bei Ihrer Studienwahl.  
Ihre Überlegungen und Fragen können Sie in einer oder mehreren persönlichen Beratungen besprechen. 


